
 
 

Bildquelle: Wilo SE, Macina, agn 
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BERATUNGSUNTERLAGEN 
OPTIGRÜN-SOLAR 
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INHALT 
 
 
     
  

3 
 

VORTEILE SOLARGRÜNDACH 
 

  

  

4 
 

4 
4 
 

 

SYSTEM UND EINSATZBEREICHE 
 
Systemdetails 
Solar FKD und Solar WRB 

  

  

5 
 

5 
6 
7 
8 

 

PLANUNGSGRUNDLAGEN 
 
Ausrichtung der Photovoltaikanlage 
Abstände 
Absturzsicherung 
Substrataufbau, Vegetation und Pflege 
 

  

  

9 
 

 

SERVICE 
  

  

10 
 

 

AUSFÜHRUNG 
  

  

11 

 

ANHANG 
  

 MIT EINEM KLICK  
ZUR RICHTIGEN INFORMATION 
 

Sie suchen detaillierte und 
aussagekräftige Informationen zu 
einem Thema? 
Über einen Klick auf die Vorschau 
gelangen Sie direkt zum Dokument. 
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PHOTOVOLTAIK UND DACHBEGRÜNUNG 
DIE VORTEILE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

DAS SOLARGRÜNDACH – ÖKOLOGISCH UND 
ÖKONOMISCH ÜBERZEUGEND 

• Effizienzsteigerung der Photovoltaikanlage 
durch geringere Oberflächentemperaturen 
und Feinstaubbindung 

• Dachbegrünung zum Erhalt des natürlichen 
Wasserhaushalts 

• Biodiversitätssteigerung 
• Erfüllung von Einleitbeschränkungen und 

Minderung der Niederschlagswassergebühr 

 MIT EINEM KLICK  
ZUR RICHTIGEN INFORMATION 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Broschüre 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Informationsschreiben 
    System-Symbiose 

 

https://www.optigruen.de/fileadmin/user_upload/OPTI_Solargruendach_Web.pdf
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OPTIGRÜN-SOLAR 
DAS SYSTEM 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Datenblatt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Internetauftritt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 LV-Text 

 

 

OPTIGRÜN-SOLAR 

• Auflastgehalten, lage- und windsogsichere Fixierung durch den Gründachaufbau 
• Vegetationsentwicklung auch unterhalb der Aufständerung möglich 
• Dachdurchdringungsfrei, keine Kosten für zusätzliche Dachabdichtungsarbeiten 
• Montage von nahezu allen Standard-PV-Modulen möglich 
• Für Modulneigungen von 10°, 15° und 20° lieferbar, Süd- oder Ost-West-Ausrichtung möglich 
• Befestigung von Modulen hochkant (Portrait) und quer (Landscape) möglich 
• Mit zwei Systemaufbauten kombinierbar: Spardach und Retentionsdach Drossel 
• Für Umkehrdächer geeignet* 

OPTIGRÜN-SOLAR FKD 
 

Das Solargründach mit der bewährten Technik des 
OPTIGRÜN SPARDACH – funktional und sicher auch in 
Kombination mit der Solaraufständerung 
 

OPTIGRÜN-SOLAR WRB 
 

Multifunktionale Dachnutzung für Regenwassermanagement 
und Stromerzeugung durch das OPTIGRÜN 
RETENTIONSDACH DROSSEL und die Solaraufständerung 

1 Photovoltaik-Modul 
 

2 Modulschnell-
montageschiene mit 
Modulklemmen 
 

3 Solar Bügel 10°, 15° 
oder 20° 
 

4 Sedum-Sprossen in 
mehreren Arten 
 

5 Extensivsubstrat 
 

6 Filtervlies FIL 150 
 

7 Drän- und Wasser-
speicherelement FKD 
25 
 

8 Trenn-, Schutz- und 
Speichervlies RMS 500 
 

9 Dachabdichtung 

 

1 Photovoltaik-Modul 
 

2 Modulschnell-
montageschiene mit 
Modulklemmen 
 

3 Solar Bügel 10°, 15°  
oder 20° 
 

4 Sedum-Sprossen in 
mehreren Arten 
 

5 Extensivsubstrat 
 

6 Saug- und Kapillarvlies 
RMS 500K 
 

7 Wasser-Retentionsbox 
WRB 80F mit 
Kapillarbrücken 
 

8 Trenn-, Schutz- und 
Speichervlies RMS 500 
 

9 Dachabdichtung 

 
Gesamtwasserspeicher:  ca. 40 l/m²** 
Gewicht der Systemlösung inkl. 
Aufständerung und PV-Modul: ab 110 kg/m²*** 

Dachneigung: 0-5° 
 

Gesamtwasserspeicher:  ca. 110 l/m²** 
Gewicht der Systemlösung inkl. 
Aufständerung und PV-Modul: ab 120 kg/m²*** 

Dachneigung: 0° 
 

 MIT EINEM KLICK ZUR RICHTIGEN INFORMATION 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Datenblatt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Internetauftritt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 LV-Text 

 

 

*    Auf Umkehrdächern mit Optigrün-Solar WRB ist ein permanenter Wasseranstau in den Wasser-Retentionsboxen nicht möglich 
**   Wasserspeicherkapazität in allen Schichten des Systemaufbaus (Dränelement inkl. temporärem Wasserspeicher, Filterschicht, Substrat und Vegetation.  
     Excl. Wasserspeicher in der Schutzlage) 
*** Das Gewicht des Systemaufbaus ist abhängig von der objektspezifisch ermittelten Mindestauflast. Die erforderliche Ballastierung wird anhand einer Windsogberechnung ermittelt und  
     hängt von der Gebäudegeometrie, Gebäudelage und Montageart der Module ab. 

https://www.optigruen.de/fileadmin/2_DATENBLAETTER/DE/Solar/Optigruen-Solaraufstaenderung-Solar-FKD.pdf
https://www.optigruen.de/fileadmin/2_DATENBLAETTER/DE/Solar/Optigruen-Solaraufstaenderung-Solar-WRB.pdf
https://www.optigruen.de/systemloesungen/solargruendach/solar-fkd/
https://www.optigruen.de/systemloesungen/solargruendach/solar-wrb/
http://www.ausschreiben.de/katalog/optigruen/position/ref:id46033/custom
http://www.ausschreiben.de/katalog/optigruen/position/ref:id46099/custom
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GRUNDLAGEN  
FÜR DIE PLANUNG 
 
 
AUSRICHTUNG DER PHOTOVOLTAIKANLAGE 
 
 
 

Die Auslegung der Photovoltaikanlage hinsichtlich der 
Ausrichtung und Modulneigung erfolgt durch Fachplaner. Anhand 
dieser Planungen erstellt Optigrün einen Verlegeplan auf Basis 
der auflastgehaltenen Aufständerungen.  
 
Solaranlagen können sowohl in Süd­Verlegung als auch in 
Ost­West­Verlegung ausgerichtet werden. Je nach Zielsetzung 
des Bauherren und der Umgebung ist eine Ost­West­Ausrichtung 
sogar die effektivere Lösung. 
 
Soll die erzeugte Energie im Eigenverbrauch genutzt werden, ist 
eine konstante Stromversorgung wichtig. Diese wird eher durch 
eine Ost­West­Verlegung erreicht, während bei der 
Süd­Verlegung die intensive Mittagssonne kurzweilig höhere 
Erträge bringt und somit für die Einspeisung ins Netz geeignet 
ist.  
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 MIT EINEM KLICK ZUR RICHTIGEN INFORMATION 
 
   Süd-Ausrichtung                 Ost-West-Ausrichtung 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 Regeldetail 
    Solar FKD, Portrait  

 
 
 
 
 
 
 
 Regeldetail 
    Solar WRB, Portrait 

  
 
 
 
 
 
 
 Regeldetail 
    Solar FKD, Portrait 

 
 
 
 
 
 
 
 Regeldetail 
    Solar WRB, Portrait 

 
 
 
 
 
 
 
 Regeldetail 
    Solar FKD, Landscape 

 
 
 
 
 
 
 
 Regeldetail 
    Solar WRB, Landscape 

  
 
 
 
 
 
 
 Regeldetail 
    Solar FKD, Landscape 

 
 
 
 
 
 
 
 Regeldetail 
    Solar WRB, Landscape 
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ABSTÄNDE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 MIT EINEM KLICK ZUR RICHTIGEN INFORMATION 
 

 
 
 
 
 
 
 Übersicht Abstände 
    Solar FKD 

 
 
 
 
 
 
 Übersicht Abstände 
    Solar WRB 

 
 
 
 
 
 
 
 BuGG-Fokus 
    “Solar-Gründach” 

 

Solargründächer sollten so geplant und 
konstruiert werden, dass die Funktionen der 
beiden Systemkomponenten – Gründach und PV-
Anlage - in keiner Weise beeinträchtigt werden. 
Dabei ist die enge Zusammenarbeit zwischen den 
beteiligten Architekten, Landschaftsarchitekten, 
Solarteur und dem Dachbegrüner von 
entscheidender Bedeutung. 

 
 

Bei der Fachplanung der PV-Anlage sollten auf 
Grund der Kombination mit dem Gründach 
Richtwerte zu Abständen zwischen den Modulen 
berücksichtigt werden. Bitte beachten Sie: 

• bei Ost-West-Ausrichtung: Übersicht Abstände 
• bei Süd-Ausrichtung: BuGG-Fokus Solar 
  

 

FLACHE SOLARAUFSTÄNDERUNGEN  
AUF GRÜNDÄCHERN 
 
Die Kombination von flach aufliegenden 
Solaraufständerungen mit Gründächern ist aufgrund 
verschiedener Aspekte nicht ratsam. 
 
• Die Aufständerungen sind nicht für die 

Kombination mit Gründächern entwickelt 
• Der geringe Abstand zwischen der Unterkante des 

PV-Moduls und der Oberkante des Substrates führt 
zu einer Verschattung der Module durch 
Vegetation und dadurch zu Leistungsverlust 

• Unter den flachen Aufständerungen stehen Licht 
und Wasser für die Entwicklung der Vegetation 
nicht ausreichend zur Verfügung 

• Schmale Reihenabstände erschweren Pflege-, 
Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten 

WICHTIGE GRUNDSÄTZE 

• Zwischen den Reihen sind ausreichende Abstände für die Pflege und Wartung erforderlich 
• Die Unterkante der Module sollte einen Mindestabstand von 20 cm zur Oberkante des Substrates haben 

um Verschattungen durch die Vegetation zu vermeiden 
• Die Licht- und Wasserversorgung der Vegetation muss auch unter den Modulen sichergestellt sein 
• Für die Absturzsicherung ist ein Abstand von der Dachkante erforderlich ( Seite 7) 

TIPP 

Stellen Sie dem Fachplaner diese 
Informationen rechtzeitig zur Verfügung! 

 

 

https://www.gebaeudegruen.info/fileadmin/website/downloads/bugg-fachinfos/Fokus-Solar/BuGG-Fokus_Solar-Gruendach_26-01-2022.pdf
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ABSTURZSICHERUNG 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 MIT EINEM KLICK  
ZUR RICHTIGEN INFORMATION 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Broschüre Optisafe 
    GWP und GFS 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Internetauftritt 
    Absturzsicherung 

 

WICHTIGE GRUNDSÄTZE 

• Die Einplanung der PV-Anlage erfolgt unter 
Berücksichtigung einer fachgerechten Absturzsicherung 

• Ist die Absturzsicherung mit Individualschutzmaßnahmen 
beabsichtigt, muss ein Abstand der Solaraufständerungen 
von der Dachkante von mindestens 250 cm berücksichtigt 
werden 

• Um den erforderlichen Abstand der PV-Anlage zur 
Dachkante möglichst zu minimieren, empfehlen wir den 
Einsatz von Kollektivschutz (z. B. das auflastgehaltene 
Geländersystem Optigrün-Optisafe GWP). Dadurch kann die 
PV-Anlage deutlich näher an die Dachkante heran geplant 
werden. Aufgrund der Nutzungshäufigkeit der Dachfläche 
entspricht dies auch den Empfehlungen der DGUV.  

 Beispielhafte Planung  

https://www.optigruen.de/produkte/absturzsicherung/
https://www.optigruen.de/fileadmin/05-prospekte/broschueren/de/optigruen-sicherheitsgelaender-gwp-gfs-de.pdf
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SUBSTRATAUFBAU, VEGETATION UND PFLEGE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SUBSTRAT 

Die Mindestauflast wird für die 
verschiedenen Dachzonen ermittelt. 

 

 

VEGETATION 

Sedum-Moos-Kräuter Begrünungen mit 
max. Wuchshöhe von 15-20 cm. 

PFLEGE 

Die regelmäßige Pflege eines Solargründaches 
ist unbedingt erforderlich. Der Pflegeaufwand 
ist abhängig von der Substrathöhe, der 
Wasserverfügbarkeit sowie der Auswahl der 
Pflanzenarten.  

Eine höhere Substratschicht, mehr 
Wasserverfügbarkeit sowie höherwachsende 
Pflanzenarten führen dazu, dass der 
Pflegeaufwand sich erhöht und Pflegegänge in 
kürzeren Abständen erfolgen müssen. 
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VERLEGEPLÄNE UND STANDSICHERHEITSNACHWEIS 
EINZIGARTIGER SERVICE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 MIT EINEM KLICK  
ZUR RICHTIGEN INFORMATION 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Checkliste Solar 
    

SERVICEANFRAGEN 
 
Optigrün erstellt für Ihr Bauvorhaben kostenlos*: 
 Verlegeplan für die Solaraufständerung 
 Windsogberechnung 
 Standsicherheitsnachweis 
 
Dazu sind folgende Planungsunterlagen erforderlich: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 Vollständig 
    ausgefüllte Checkliste 
 

 
 
 
 
 
 
 
 Dachaufsicht mit 
    Bemaßung und  
    Gebäudeschnitte als  
    .dwg-Datei  
 

 
 
 
 
 
 
 
 Fachplanung der PV-Anlage 
    als .dwg-Datei 

 

 

 

Senden Sie die Daten an: solar@optigruen.de 

* Eine Erstberatung durch die Optigrün-Anwendungstechnik ist kostenfrei.  
  Bei weiteren Ausführungen oder Änderungen fallen Kosten in Höhe von 250 € an.     

 

OPTIMIERTER VERLEGEPLAN 

Für bestmögliche Nutzung der 
Dachfläche und eine kosteneffiziente 
Umsetzung mit minimalem Material- 
und Zeiteinsatz. 
 
 
Objektspezifische Planung der 
Abstände zwischen den 
Solaraufständerungen unter 
Berücksichtigung der Windlastzonen – 
insgesamt weniger 
Solaraufständerungen ohne 
Einschränkungen bei der 
Standsicherheit. 
 
 
Bestimmung der Mindestauflast für die 
verschiedenen Dachzonen und 
Anpassung der erforderlichen 
Substrathöhe in Abhängigkeit von der 
Windlast – für einen insgesamt 
leichteren Gründachaufbau. 

STANDSICHERHEITSNACHWEIS 

Basierend auf einem 
Windgutachten wird ein prüffähiger 
Standsicherheitsnachweis für die 
gesamte Anlage nach Eurocode 1 
und 9 erstellt. 

https://www.optigruen.de/fileadmin/2_CHECKLISTEN/checkliste_solargruendach_neu.pdf
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EINFACH UND SCHNELL 
DIE AUSFÜHRUNG 
 

 
 
 
 
 
 
 
ARBEITSSCHRITTE UND ZUSTÄNDIGKEITEN 
 
 
 
 
 

 MIT EINEM KLICK  
ZUR RICHTIGEN INFORMATION 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Montage- und  
    Verlegeanleitung 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

G
rü

nd
ac

hi
ns

ta
lla

te
ur

 
So

la
te

ur
 

 

Modulklemmen übergeben 

       BITTE BEACHTEN 

 

Gründachaufbau und Aufständerung 
bilden eine Einheit. Die Montage des 
Solargründachs (Gründach und 
Aufständerung) sollte deshalb 
gemeinsam erfolgen. Somit wird auch 
eine unklare 
Gewährleistungsschnittstelle 
vermieden.  

 

 

 

 

 

 

 

 
VORTEILE 

• Geringes Gewicht 
• Einfache Handhabung 
• Kompakt gestapelte 

Komponenten, reduzierte 
Verpackung 

• Erhebliche Zeiteinsparungen 
durch schnelle und einfache 
Montage 

• Kein Verrutschen der Aufbauten 
durch die Integration der 
Solaraufständerung in die 
FKD/WRB 

• Kosteneinsparungen bei Material, 
Transport und Montage 

https://www.optigruen.de/fileadmin/02-montage-verlegeanleitungen/de/solaraufstaenderung/Montage-_und_Verlegeanleitung_Solargru__ndach_Optigruen-Solar_01.pdf
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ANHANG  
BERATUNGSUNTERLAGEN 
 
 
 
 
 
 
INHALT 
 
   
  

12 
 

Informationsschreiben System-Symbiose 
 
 

  

15 
 

15 
17 

 

 

Regeldetails 
 
Solar FKD 
Solar WRB 
 
 

  

19 
 

19 
20 

 

Übersicht Abstände 
 
Übersicht Abstände Solar FKD 
Übersicht Abstände Solar WRB 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

               Informationsschreiben System-Symbiose 
 

12 

Be
ra

tu
ng

su
nt

er
la

ge
n 

O
pt

ig
rü

n-
So

la
r 

– 
Te

ch
ni

sc
he

 Ä
nd

er
un

ge
n 

un
d 

Ir
rt

üm
er

 v
or

be
ha

lt
en

 –
 S

ta
nd

 0
5/

20
23

 

 

 
  

 



 

               Informationsschreiben System-Symbiose 
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               Informationsschreiben System-Symbiose 
 

14 

Be
ra

tu
ng

su
nt

er
la

ge
n 

O
pt

ig
rü

n-
So

la
r 

– 
Te

ch
ni

sc
he

 Ä
nd

er
un

ge
n 

un
d 

Ir
rt

üm
er

 v
or

be
ha

lt
en

 –
 S

ta
nd

 0
5/

20
23

 

 

 

 



 

               Regeldetails 
 

15 

Be
ra

tu
ng

su
nt

er
la

ge
n 

O
pt

ig
rü

n-
So

la
r 

– 
Te

ch
ni

sc
he

 Ä
nd

er
un

ge
n 

un
d 

Ir
rt

üm
er

 v
or

be
ha

lt
en

 –
 S

ta
nd

 0
5/

20
23

 

 

 

 

  

 



 

               Regeldetails 
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               Regeldetails 
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Übersicht Abstände Solar FKD 15°
(Stand: 30.05.2023) D  I E    D  A  C  H  B  E  G  R  Ü  N  E  R
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Ausrichtung: Ost-West
Belegung: Portrait (vertikal)
Abstände: Produktspezifisch - FKD gestoßen

Ausrichtung: Ost-West
Belegung: Portrait (vertikal)
Abstände: BUGG-Empfehlung

Ausrichtung: Ost-West
Belegung: Portrait (vertikal)
Abstände: Mindestdurchgangsbreiten - FKD überlappt

+ produktspezifische Auslegung mit Überlappung
+ Mindestdurchgangsbreiten: 40 cm
+ maximale Belegung möglich

+ ausreichend Platz für Durchgänge
+ gute Lichtversorgung der Vegetation

+ produktspezifische Auslegung ohne Schneiden
+ optimale Platzausnutzung der Durchgänge
+ gute Lichtversorgung der Vegetation
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Ausrichtung: Ost-West
Belegung: Landscape (horizontal)
Abstände: Produktspezifisch - FKD gestoßen

Ausrichtung: Ost-West
Belegung: Landscape (horizontal)
Abstände: BUGG-Empfehlung - FKD überlappt

Ausrichtung: Ost-West
Belegung: Landscape (horizontal)
Abstände: Mindestdurchgangsbreiten - FKD überlappt

+ produktspezifische Auslegung mit Überlappung
+ ausreichend Platz für Durchgänge
+ gute Lichtversorgung der Vegetation

+ produktspezifische Auslegung ohne Schneiden
+ optimale Platzausnutzung der Durchgänge
+ sehr gute Lichtversorgung der Pflanzen

+ produktspezifische Auslegung mit Überlappung
+ Mindestdurchgangsbreite: 40 cm
+ hohe Belegung möglich
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Ausrichtung: Ost-West
Belegung: Portrait (vertikal)
Abstände: WRB 80F gestoßen (+ Distanzplatte)
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Ausrichtung: Ost-West
Belegung: Portrait (vertikal)
Abstände: BUGG-Empfehlung (+ Distanzplatte)
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Ausrichtung: Ost-West
Belegung: Portrait (vertikal)
Abstände: Mindestdurchgangsbreiten - WRB 80F eingekürzt
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+ Mindestdurchgangsbreiten: 40 cm
+ maximale Belegung möglich

+ produktspezifische Auslegung ohne Schneiden
+ ausreichend Platz für Durchgänge
+ sehr gute Lichtversorgung der Vegetation

+ produktspezifische Auslegung ohne Schneiden
+ optimale Platzausnutzung der Durchgänge
+ gute Lichtversorgung der Vegetation
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Ausrichtung: Ost-West
Belegung: Landscape (horizontal)
Abstände: WRB 80F gestoßen
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Ausrichtung: Ost-West
Belegung: Landscape (horizontal)
Abstände: BUGG-Empfehlung - WRB 80F eingekürzt

Ausrichtung: Ost-West
Belegung: Landscape (horizontal), Satteldach
Abstände: Mindestdurchgangsbreiten - WRB 80F eingekürzt
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Ausrichtung: Ost-West
Belegung: Landscape (horizontal) - Schmetterlingsdach
Abstände: Mindestdurchgangsbreite - WRB 80F eingekürzt

+ produktspezifische Auslegung mit Schneiden
+ ausreichend Platz für Durchgänge
+ gute Lichtversorgung der Vegetation

+ produktspezifische Auslegung ohne Schneiden
+ optimale Platzausnutzung der Durchgänge

+ sehr gute Lichtversorgung der Pflanzen

+ Mindestdurchgangsbreite: 40 cm
+ hohe Belegung möglich
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